
 

Hans Werner Loew 
Stadtrat                                                                                   
 
 
An den  
Oberbürgermeister der Stadt Würzburg                             
Herr Georg Rosenthal 
Rathaus 
97070 Würzburg    
 
 
 
 

      
 

 
Würzburg, 29.07.2013 

 
Aufwertung der Hofstraße, Hier: Teilstück zwischen Maxstraße und Balthasar-
Neumann-Promenade und Platz um den Moenus-Brunnen 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
hiermit stelle ich, auch im Namen der SPD-Stadtratsfraktion folgenden 
 

Antrag 
 

Der Stadtrat möge beschließen: 
 

1. Im Zuge einer Aufwertung der Hofstraße wird für das Teilstück zwischen 
Maxstraße und Balthasar-Neumann-Promenade probeweise eine 
Fußgängerzone eingerichtet. 
 

2. Nach der gelungenen Restaurierung des Moenus-Brunnens wird die Gestaltung 
des Platzes um den Brunnen weiter verbessert insbesondere durch einen 
höherwertigen Bodenbelag. Die Parkplätze werden künftig nicht mehr 
bewirtschaft und nur noch als Anwohnerparkplätze ausgewiesen. 
 

3. Es wird geprüft, ob das Touristen-Bähnle "City-Train" in der Fußgängerzone 
seinen Halteplatz finden kann. 
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Begründung 
 
Die städtebauliche Entwicklung der Hofstraße, insbesondere als wichtiges Teilstück der 
Hauptachse des Gäste- und Touristenstroms in unserer Stadt, bleibt als Aufgabe 
bestehen, auch wenn das Gesamtkonzept der Straßengestaltung kürzlich durch eine 
Stadtratsmehrheit verworfen wurde. 
 
Als erster Schritt soll das Teilstück zwischen der Einmündung Maxstraße und der 
Balthasar-Neumann-Promenade als Fußgängerzone probeweise aufgewertet werden.  
 
Ebenso soll der Platz um den Moenus-Brunnen gestalterisch verbessert werden. Dieser 
Platz ist wirkungsvoller Bestandteil der Hofstraße als qualtiätsvolle Verbindung 
zwischen Residenz und Dom. Dieser Platz an der Hauptachse des heutigen  
Tourismusstroms soll seine Stadtbildprägende Bedeutung möglichst wieder erhalten.  
 
Wenn der von den Gästen gern genutzte "City-Train" in der oberen Hofstraße seinen 
Standplatz finden könnte, würde die angestrebte Fußgängerzone belebt werden und 
als Hauptachse des Gästestrom deutlich charakterisieren.  
 
 
 
Hans Werner Loew 
Stadtrat 
 
auch Namens der SPD-Fraktion 
 
                                                                                                     


